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Beilage zu Nr . 238 der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 8 . Oktober L8VS

Deutschland «
ln Darmstabt , 6 . Okt . Der vom Abg. Dumont im

Gesetzgebungs -Ausschuß erstattete Bericht über den Antrag
von Landmann auf Einführung der obligatorischen Zivil¬
ehe gipfelt in folgenden Anträgen : 1) auch für die Pro¬
vinzen Starkenburg und Oberhessen die bürgerliche Form
der Eheschließung als verpflichtend einzuführen ; 2) für die¬
selben Provinzen die Beurkundung des Personenstandes in
allgemeinen durch bürgerliche Beamte zu führenden Büchern
ciuzuführen und hierüber den Ständen bald Gesetzvorlage
zuksmmen zu lassen .

Nach der gestern auszegebenen Tagesordnung wird die
Erste Kammer heute in die Berathung und Abstim¬
mung über den Gesetzentwurf, die innere Verwaltung und
die Vertretung der Kreise und Provinzen betr . , eintreten.
TagS darauf erfolgt, wie die weiter angeschlossene Tages¬
ordnung besagt , Berathung und Abstimmung über die Ge¬
setzentwürfe : 1) die Städteordnung für das Großherzog¬
thum Hessen , sowie über die Eingabe mehrerer angeblicher
Delegirten der Städte , den Erlaß einer Städteordnung
betr. ; 2) die Landgemeinde - Ordnung für das Großherzog¬
thum betr .

Berlin , 5 . Okt. Der deutsche Botschafter am
kaiserl. russischen Hose, Prinz Heinrich VII . Neuß , wird
gegen Ende dieses Monats aus seinen Posten nach Pe¬
tersburg zurückkehren. — In einigen Tagen reist der Wirkt.
Geh. Rath v . Balan nach Brüssel ab, um die deutsche
Gesandtenstelle am königl . belgischen Hof wieder zu über¬
nehmen . In Anerkennung der Verdienste des Hrn. v. Ba¬
lan bei der stellvertretenden Verwaltung des StaatSsekre-
tariats im Auswärtigen Amt hat der Kaiser und König
demselben das Großkreuz des rothen Adlerordens verliehen.
Die gleiche hohe Ordensauszeichnung ist bekanntlich dem
bisherigen Staatssekretär Wirkt. Geh. Rath v. Thile zu
Theil geworden .

Der Konprinz und die Frau Kronprinzessin von
Dänemark , welche am Donnerstag aus dem Weg über
Hamburg aus Kopenhagen hier eintrafen, haben gestern
Bormittag Berlin wieder verlassen , um sich zu einem län¬
geren Besuch bei dem Prinzen Friedrich der Niederlande
nach Schloß MuSkau zu begeben . Heute früh ist der Prinz
Friedrich Karl aus Ostpreußen auf dem Jagdschloß
Gliuike bti Potsdam wieder eingctroffen. Derselbe hat in
der Gegend von Stallupönen Jagden abgehalten.

Unter dem Vorsitz des Ministers des Innern , Grafen
zu Eulenburg, vereinigte sich gestern Mittag das Staats¬
ministerium zu einer Sitzung . Als Berathungsgegea -
stände derselben bezeichnet man außer laufenden Verwal¬
tungssachen auch die Fragen wegen Anberaumung der Ter¬
mine für die Landtags - Wahlen . Aus Anlaß der Ver¬
zögerung, welche namentlich in den großen Städten die
Aufstellung der Wählerlisten durch den jüngsten Umzugs¬
termin erfahren hat, werden die Wahlmänner - Wahlen erst
in der letzten Woche des Monats Oktober stattfinden kön¬
nen. Ihnen folgen dann die Abgeorduetenwahlen wohl
am 7 . oder 8 . November. — Der Staatsminifter Del¬
brück , Präsident des Reichskanzler- Amts , ist gestern Abend
zum Besuch der Welt - Ausstellung von hier nach Wien ab¬
gereist. Dort wird derselbe die Ankunft des Kaisers und
Königs erwarten. Seine Rückkehr nach Berlin ist für den
20 . Okt. in Aussicht gestellt . Alsbald nach dem hiesigen
Wiedereintreffen des Hrn. Delbrück werden die regelmäßi¬
gen Sitzungen des Bundrsraths ihren Anfang nehmen.

Der Generalleutnant v . Groß , genannt v . Schwarz -
hosf , welcher bisher stellvertretend das 3 . Armeekorps kom-
mandtrte , ist nunmehr förmlich mit der Fühmng desselben
beauftragt worden. Ebenso hat der Generalleutnant und
Generaladjutant v. TreSkow , seither Stellvertreter des
kommaudirenden Generals des 10 . Armeekorps (Hannover) ,
dir Führung des 9. Armeekorps erhalten.

Oesterreichische Monarchie .
-f -f Wien , 5 . Okt. Durch verschiedene deutsche Blätter

läuft die Meldung , Oesterreich werde , gegen die Erwerbung
von drei wichtigen walachischen Pässen , eine geplante
Unabhängigkeitserklärung Rumäniens lebhaft unterstützen .
Ich muß es dahingestellt sein lassen , ob Rumänien wirklich
damit umgeht und damit umgehen kann, einen Schritt zu
thun, der ohne Zweifel selbst dann ein sehr folgenschwerer
wäre , wenn er nicht den Bruch eines völkerrechtlichen
Vertrags in sich schlösse. Wie Dem aber auch sei, ich glaube
mit voller Bestimmtheit versichern zu dürfen, daß Oester¬
reich einem solchen Schritt , mit oder lohne Entgelt , vollstän-
ständig fern steht und daß es , sollte er unternommen wer¬
den, keinen Augenblick daran denkt , ihm auch nur die mo¬
ralische Weihe seiner nachträglichen Zustimmung zu geben,
viel weniger sich des betreffenden Vertragsbruchs von vorn¬
herein und unmittelbar mitschuldig zu machen .

Badische Lhronik .

U Au » Baden , 5. Okt . Die Ansprüche , welche die seit No¬

vember vorigen Jahres eingesührte deutsche Pharmacvpbe
an du Reinheit der in den Apotheken vorhandenen Chemikalien macht ,
eljchienen von Anbeginn etwas weitgehend , weiter » als unbedingt er -

sorderlich gewesen wäre . Doch glaubte man , daß es gelingen werde ,
mit Zuhitseuahme der Fortschritte der Chemie diesm Ansprüchen all -

mälig gerecht zu werden . Nun haben aber in den letzten Tagen die

hervorragendsten Vertreter der chemisch-pharmazeutischen Industrie

Deutschlands , nämlich die Fabrikanten Merk — Darmstadt , Marquart
— Bonn , Schering — Berlin , TrommSdsrf — Erfurt , und Gehn —

Dresden eine Kollektiverklärung erlaffen , in welcher sie rund heraus
agen , daß sie die Vorschriften der Pharmacvpöe bet Herstellung von

18 namentlich ausgesührtm Präparaten nicht einhallen können und
werden . ES scheint also , daß die deutsche Pharmacopöe -Kommission «S
bei ihrer Arbeit im vorigen Jahre gänzlich versäumt hat , sich bei den

maßgebenden Fabrikanten über das praktisch Mögliche zu inforwiren ,
ihre Aufgabe somit etwas zu doktrinär betrieben hat . Die Folge ist
jetzt, daß 18 Bestimmungen diese« neuen Gesetzbuches sich als unauS -

ührbar erweisen und dadurch dem moralischen Gewicht des ganzen
Werkes erheblicher Eintrag geschieht ; denn es ist unzweifelhaft , daß
die Fabrikanten das letzte Wort behalten werden , da die fraglichen
Präparate in dem kleinen , nur ungenügend dazu ausgestatteten Labo¬
ratorium der einzelnen Apotheken so wenig bereitet werden können ,
als die Herausgeber der Pharmacopöe in der Lage sein dürften , den
aus die Fabriken angewiesenen Apothekern bessere Bezugsquellen nach¬
zuweisen . Die ganze Sache ist um so auffallender , als sich unter den
Mitgliedern der Pharmacopöe - Kommission auch praktische Apotheker
befanden . Man muß also wohl annehmen , daß deren Stimme sich
nicht genügend geltend machen konnte .

O Z«r Statistik der badische « Gymnasien .

Für das Schuljahr 1872/73 ergeben sich nach den veröffentlichten
Jahresberichten folgende statistische Resultate :
I . Frequenz : Evang . Kath . Griech.-

Nathol .
Israel . An¬

wesend
Abgang Summe

Gymnasien :
Karlsruhe 264 108 - 35 375 32 407
Mannheim 137 67 - 74 256 22 278
Heidelberg 177 68 3 19 217 50 267
Werthkim 86 36 - 7 117 12 129
Rastatt 46 112 - 11 181 18 199
Freiburg 76 317 - 5 359 39 398
Konstanz 32 166 — 2 145 55 200

Progymnasien :
Bischofsheim a. T . 17 166 - 7 168 22 190
Bruchsal 45 80 - 50 153 22 175
Baden 23 85 - 2 100 10 110
Offenburg 20 9t - 8 104 18 122
Lahr 92 21 — 7 107 12 120
Donaueschingen 5 61 - — 54 12 66

1021 1410 . 3 227 2336 327 2661 .
Hiebei find die mit den sechsklajsigrn Realgymnasien verbundenen

Pädagogien nicht mit eingerechnet , da die betreffenden Angaben eine
Einreihung in die obige Tabelle nicht gestatten . Auch sind die Zahlen
so klein , daß kein wesentlicher Unterschied sich ergeben würde , nur die
Zahl der evangel . Schüler würde im Prozentsatz noch etwas steigen ,
wenn dir wohl vorzugsweise evangel . Schüler des Pädagogiums zu
Durlach beigezählt würden . Die « zählte nämlich 39 , am Schluß 36 ,
Pforzheim nur 4 , am Schluß 3 Pädagogiumsschüler in Unierteriia ,
Lörrach 7, am Schluß 5 in Untertertia uud 1. am Schluß 0 in Ober¬
tertia .

Eine Vergleichung mit 1871/72 zeigt, daß die Zahl der evangel . und
israelit . Schüler abermals zugenommen , die der kathol . abgenommcn
hat . In der Gesammtzahl von ,2661 vertheilen sich die Prozentsätze
folgendermaßen : 38,4 "/g evangelische (gegen 37 «/, aus 1872 ) , 53 "/ ,
katholische ( gegen 55 «/, ) und 8,6 «/ , Israeliten (gegen 8 «/, ) . Mit
diesen Zahlen werden am deutlichsten die Vorwürfe gewisser Blätter
über angebliche konfessionelle Bevorzugungen iM öffentlichen Dienst
widerlegt . Die noch zu berührenden Gründe dieser Abnahme lassen
sich nicht schwer finden .

Die Gesammtzahl hat ein Mehr von 13 gegen 1872 , dagegen ein
Weniger der am Schluß Anwesenden von 14 . Uebrigens ist der Ab¬
gang an den verschiedenen Anstalten verschieden, und hängt vielfach mit
den lokalen Bevölkerungs -, GeschäftSverhältniffen rc . zusammen . Nicht
einmal an der gleichen Anstalt ist das Verhältniß ist in den verschiedenen
Jahren ein durchaus gleichmäßiges , wie folgende Zusammenstellung zeigt :

Abgang 1873 1872
Heidelberg 19 °/« 16 «/«
Donaueschingen l8 °/g 16 °/°
Konstanz 17 °/o 8 °/«
Offenburg 15 °/° io °

. °
Tauberbijchofsheim 12 °/° 10 7 °
Werlheim 10 °/° 14 °/ «
Rastatt 10 °/« 12 °/ ,
Freiburg 10 7° 7 7°
Bruchsal 10 «/° 11 °,° -
Baden 10 °/ ° 15 °/ ,
Lahr 10 °/ ° 5 °/°
Karlsruhe 8 °/« 10 °/«
Mannheim 8 °/, 11 °/°

Der durchschnittliche jährliche Abgang ist im Allgemeinen
anzunehmen .

Nach den BevölkerungSzahlen ergibt sich je 1 Studirender auf 700
Katholiken , 452 Evangelische , 123 Israeliten und auf 550 der Gesammt -
bevötkerung . Den 65 «/ , Katholiken der Gesammtdevölkerung stehen
gegenüber 53 «/ , der Studirenden , den 33 «/, Evangelischen 33,4 «/, ,
den 2 «/, Israeliten 8,6 «/ , der Studirenden .

Es lohnt sich wohl auch eine Zusammenstellung der Frequenz und
des Abgang » der einzelnen Klaffen der verschiedenen Anstalten , um
die Abgangsverhältnisse im Ganzen fcstzuftellen . In der folgenden
Tabelle bezeichnet die zweite Zahl die am Schluß Anwesenden .

VI . V . IV . IIIL . III/I . IIS . II IL . 14 .
Karlsruhe 111 71 56 50 35 37 19 16 13

108 66 54 41 30 30 19 16 11
Mannheim 42 47 40 31 37 38 15 17 11

41 44 40 23 36 34 11 15 9
Heidelberg 50 52 40 38 32 21 14 14 6

42 46 33 30 22 18 10 11 5

Wertheim 25 26 20 20 10 10 6 7 5
' 24 25 19 14 8 10 6 6 5
Rastatt 46 34 16 20 14 14 19 20 16

40 30 13 16 14 14 19 19 16
Freiburg 64 47 51 50 49 51 31 38 19

53 44 45 45 43 47 29 35 18
Konstanz 2S 20 36 33 16 25 21 23 6

17 15 29 17 10 20 16 16 6
Tauber « 42 38 37 35 19 24 15 — —

bischofsheim 41 37 29 28 15 23 15 — —

Bruchsal 46 35 29 30 14 13 8 — —
40 33 23 24 13 12 8 — —

Badeo 27 37 26 10 4 3 3 — —

26 34 22 9 4 2 3 — —

Offenburg 36 22 18 12 16 7 11 — —
29 19 16 9 15 7 4 — —

Lahr 30 25 31 17 9 4 5 — —

27 22 24 17 9 4 4 — —

Donau - 12 7 12 13 10 9 3 — —

eschingen 9 7 10 10 9 7 2 — —

Summe 551 461 411 359 265 256 170 133 76
497 415 352 286 228 228 146 118 70
"/»

°
°

°/ ° 7» 7° 7° 7° 7° 7°- 10 — 10 — 14 - 20 - 14 - 10 - 14 - 10 - 8
Wie eS in der Natur der Sache liegt , findet der stärkste Abgang in

den für die Berufswahl entscheidenden Jahreskursen der Tertia und
Obersecunda statt . Von den in Sexta eingetretenen Schülern absol -
viren nur 13,5 «/, das ganze Gymnasium , während in 1871/72 deren
noch 20 »/ , verblieben waren . ( Schluß folgt .)

Bermifchte Rachrichte «.
— mp . Aus dem Oberelsaß , 5 . Okt . Die anhaltend schöne

Witterung , die erst heule durch einigen Regelt uuterbroche » wurde ,
verspricht uns auch einen guten Verlaus der Weinlese , die bis Mitte
der nächsten Woche im ganzen Oberelsaß beendet sein dürfte . Im
Thale von Gebweiler , wo ich mich letzter Tage persönlich vom
Stand der Weinberge überzeugte , wird der Herbst nach Menge und
Güte ein sehr günstiger sein. Der vielberühmte „Kidderle ' scheint
sogar einen glänzenden Ertrag in Aussicht zu stellen, weit weniger
der weiter hinaus wachsende . Ranger ' . Auch mehr gegen Norden
hinab verlauten Klagen der Weinbergbesttzer , obschon sich auch heute
wieder zu bestätigen scheint , daß der Augenschein und die Wirklichkeit
nicht immer mit den mündlichen Aeußerungen der weinbaucnden Be¬
völkerung übereinstimmen . Fest steht , daß der Weinertrag im Elsaß
in diesem Herbste entfernt nicht so schlimm ausfiel , als es die im
Frühjahr geäußerten Vermuthungen befürchten ließen . — Der Ertrag
der Kartoffelfelder dagegen ist fast überall ein solcher gewesen ,
daß sogar die Pessimisten einen schweren Stand haben . Nach Menge
und Güte find die Kartoffeln ganz außerordentlich geratheo . Nur im
. Ochsenfeld ' hörte ich hin und wieder auch hierüber begründet schei¬
nende Klagen . — Im Allgemeinen kann man , ohne Schönfärberei zu
treiben , getrost behaupten , daß die Lage und Stimmung der
hirrländischen Bevölkerung eine sehr zufriedenstellende ist , da es auch
in den Fabriken , diesen so wichtigen Lebensfaktoren des Oberelsaffes ,
nicht an Arbeit und Verdienst fehlt . Wenn noch ein fühlbarer
Wunsch hier oben herrscht , so ist es der, daß die Regierung den Ein¬
fuhrzoll für die leichten Weine der Bourgoigne erheblich ermäßigen
möchte . Die Bevölkerung und die wirthschaftlichm Kreise hierzulande
sind an das Weintrinken so sehr gewöhnt , und alle Ersatzmittel für
den Wein führen solche Unbequemlichkeiten und Unzuträglichkeitea mit
sich, daß man auf Schritt und Tritt dieser einen Klage — und nur
dieser einen — begegnet . Vielleicht ließe sich diese Angelegenheit , von
der wir die Verwaltung hinlänglich unterrichtet glauben , doch endlich
in entgegenkommender Weise erledigen . — Die schnelle Entlassung des
PolizeikommifsärS in Ruffach , der einen der Trunksucht ergebenen
Landstreicher mit Stockstreichen traktirte , hat in der ganzen Umgegend
den günstigsten Eindruck gemacht . Eine prompte Handhabung der Ge¬
rechtigkeit nach allen Seiten hin pflegt unserm Volke ganz besonders
zu imponirm . — Seil etwa acht Tagen find auf de» oberelsäsfischen
Eisenbahn -Strecken mehrfach neue Personenwagen in Ge¬
brauch gekommen , welche ungeiheiltes Lob selbst von einer Seite ern¬
ten , die sonst an . preußischen '

Einrichtungen kein gutes Haar läßt .
Ich sah solche Wagen II . Klasse, geliefert von der „Breslauer Aktien¬
gesellschaft für Eisenbahn -Wagenbau '

, andere III . Klaffe von der
EisenbahnbedarfS -Fabrik München ' . In beiden Fällen war das Be¬
quemste und Sauberste gelirsert , was man in solchen Ardciten sehen
kan :r. Die Wagen II . Klasse stellen Franzosen selbst an di - Seite der
französischen Wagen I . Klasse ; bei den Wagen III . Klaffe ist beson¬
ders anzuerkennen , daß auch in ihnen für Unterbringung d-s Hand -
gepäckeS umsichtige Fürsorge getroffen ist.

- Heilbronn , 6. Okt . ( W. SttSanz .) Vom 4. bis 5. Okt
kein , vom 5. bis 6. Okt . 1 neuer Cholera - Erkrankuvgsfall . Ge
storben 0 , genesen 1, in Behandlung 4 Personen .

Die V. Versammlung des . Oberrheinischen gco .
logischen Vereins ' wird am Samstag den 18 . Oktober d. J . ^
Morgens 10 Uhr , im Sitzungssaal « des Vereins für Naturkunde , im
grotzh . natmhistorischen Museum zu Mannheim »), stattfinden . —
Blum . — Knop .

») Von Freiburg mußte für dieses Mal abgesehen werden .

Hamburg , 2 . Okt . Da « der Hamburg -Amerikanischen Paket -
fahrt - Aktiengesellschaft gehörende Post -Damp,schiff . Holsatia '

, Kapitän
Barends , welches am 17 . ». Mg . v, „ hier und am 20 . v. MtS .
von Southampton abgcgangen , ist nach einer Reise von 9 Tagen13 Stunden am 30. v. MtS ., 3 Uhr Nachmittag«, wohlbehalten in
Neu - Borl angekommen .



Handel und Verkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel im Haupt »

blatt M. Seite .
Handelsberichte .

s Berlin , 6. Okt. (Schlußbericht .) Weften per Oktober
89 , per April- Mai (neue Usance ) 84»/», gelber Weizen per April-
Mai (alte Usance ) 85' /- . Roggen per Oktbr.-Novbr. 59-/». per April -
Mai 61 -/, . RübSl per Okrdr. 18»/« . per April - Mai 21 -/». Spi¬
ntu « per Oktbr. 23 Thlr . 6 Sgr . , per April-Mai 20 Thlr . 21 Sgr .

P Köln , 6 . Okt. Schlußb -riLt . Weizen matter , efl. hiesiger
9»/« Thlr ., cffekr . fremder 9 Thlr . 20 Sgr . . per November 9 Thlr .
8 Sgr ., per März 1874 9 Thlr . 3 ' /, Sgr . , per Mai 9 Thlr . 3 Sgr .
Roggen unverSnd., eff. hiesiger 7 Thlr . 7-/, Sgr , per Noventtee 6 Thlr .
11V- Sgr ., per März 1874 6 Thlr . 18 Sgr ., per Mai 6 Thlr .
18 Sgr . Rüdöl niedriger , esse!!. 11 Thlr . — Sgr . , per Okt . 10
Thlr . 27 Sgr . , per Mai 1874 11 Thlr . 12 Sgr , LeinSl —
Thlr . — Sgr .

'

Magdeburg , 4 . Okt . Die Preise von Rohzucker erlitten im
Laufe der Woche einen Rückgang von -/»—V, Thlr . Da « Angebot
war größer als in der Vorwoche , pressanter Bedarf bestand nicht mehr
und Verkäufe waren nur durch NachgiebigkeitSeiten « der Produzenten
zu erzielen. WoLenumsatz ca . 40,000 Ztr . Notirungen : Rohzucker 1 .
Produkt 93 <>/„ 11 »/» Thlr . , 94 »/« 12- 12-/» , 95 °/« 12 -/, . Kornzucker
96 - S8 °. « 12-/z- 13-/» , Nachpro- ukte 91- 94 °/« 10- 10-/» je nach
Farbe und Korn , Klystallzucker 13 -/, — 14-,« Thlr . Von raff. Zuckern
haben B >cde, wovon nur wenig an den Markt kam , ihren Preisstand
nicht verändert , gemahlene Zucker stellten sich bei vermehrtem Angebot

abermal« fucceffive um -/ «—-/, Thlr . niedriger. Der Umsatz beläuft
sich auf ca. 11,500 Brode und ca. 7000 Zlr . gemahlene Zucker und
Farine . Notirungen : Erste Kosten: Extra feine Raffinade incl. Faß
fehlt , steine do. do. 16»/» Thlr ., do. do. feine 16 »/» , gemahlene de .
do. fehlt , sein Meli « excl. Faß 16- 16 -/« , mittel do. do. 16 - 16-/, ,
ordin . do. do . fehlt, gemahlene Ima incl. Faß 14—-/, , do. 2da
do. do. 13»/«—13»/« , Farin do. do . 11 -/, —13 Thlr . — Runkelrüben »
Syrup 47- 48 Sgr . per Ztnr . ercl. Tonne .

^ Hamburg , 6 . Okt. , Nachmitt . (Schlußbericht.) Weizen per
Oktbr.-Nov. 233 G ., Per Novbr. -Dechr. 238 G. Roggen per Oktbr .-
Nov. 186 G . . per Novbr. -Dezbr. 187 G.

Wien , 6. Okt. Die Einnabmen der Franz - Joseph« - Bahn im
Monat September betrag-» 800,832 fl ., somit 200,259 fl . mehr als
im September 1872 .

Wien , 6. Oki . Die Einnahmen auf der österreichischen
Strecke der Lombardischen Bahn betrugen vom 24 . bis 30.
Sept . 748,798 fl . — kr. Es ergibt sich daher eine Mehrein¬
nahme von 5,740 fl . — kr. gegen die entsprechende Woche des vori¬

gen Jahres .
Wien , 6. Okt. Die Einnahmen der Elisabeth- Westbahn in der

Woche vom 24. bi« 30 . September betragen 344,109 fl. , somit um
98,030 fl . mehr als in der gleichen Woche de« vorigen Jahre ». Die
Linie Neumarkt - Simback ergab 16,568 fl . (plus 4953 fl.) , die Linie
Salzburg -Hallein 3022 fl. (pigs 970 fl.), die Linie Ebeisdorf 2176 fl .
(plus 1873 fl.).

Wien , 6. Okt. Die Einnahmen der Startsbahn betrugen vom
1 . bis 2. d . M . 206,373 fl.

1 Parts , 6. Okt. Rirböl per Oktbr. 87.50 , per Jan .- April
89 .50, per Mai -August 91 . - . Mehl, 8 Marken , per Oktbr. 87. - ,

per Novbr . -Febr . 86.50, per Jan .-April 86 .—. Weizen per Novbr .»
Febr. 38.25, per Jan .-April 38.25 . Spiritus per J - n.<April 70 .50.
Zucker 88° disponible 61.50.

Amsterdam , 6. Okt. Weizen laro geschäft- loS , per Okt. — ,
per Novbr . per März — . Roggen loeo —, per Oktober 222-/, ,
per März 236 -/, , per Mai 238 . RübLI loeo 35 , per Herbst 35-/, ,
per Mai 38 -/, . Rap« ioeo —, per Herbst 352 , per Frühjahr 377.

Liverpool , 6. Okt. Baumwollenmarkt . Umsatz 25,000
B ., davon auf Spekulation und Ervort 6000 Ballen . Middling Up.
land 9 , Middling Orleans 9 -/» , Fair Egvpttan 9»/« , Fair Dbol-
lerah 6 , Fair Broach 6 , Fair Oomra 6»/„ , Fair .Madras 6-/«,
Fair Bengal 3' /«, Fair Smyrna 6' /, , Fair Perus « 9 , Middl Fair
Dholl. 5' /«, Middl . Dholl. 4»/, . Good middl. Dholl. 4' /» , G°»d Fair
Oomra 6- -/,, . Stramm .

Witter »«gSbe»bnchtuugeu
der met^ rologischen Station SarlSrntze.

6 . Okt.
Mrxs . lM -

» -St» » ,

Bar-meter
M mm .

Tempe¬
ratur

m «0.

Kküchtig.
tkil i»

Pro-en» Wmd. Hiurmtl . Witteru » g

755 6>m>- 14,2
ten.
0 .97 S . bedeckt Nebel

755 .1»u» 17,0 0 .75 W . trüb
7hZ.7» M 11,2 0 .96 SO . klar heiter.

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn. Kroenlein .

Bezirksamt Rastatt.
Gemeinde Ottersdorf .

OeffeuMche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs -Emträgen.

0 787 . Ottersdorf . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg .-Blatt Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger »ufgesordert , die

bezeichacten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls ine Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes

aestncheri würden .
Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in das

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Der Wohnort des Schuldners bezw . des Gläubigers ist hier, sofern nicht bei einzelnen Einträgen ein anderer angegeben ist.

OtterSdorf , den 8. September 1873. — . .. ..
Das Pfandqericht :

Der Bereimgungs -Komonssar :

_ Jung , Bürgermeister . _ ... . S ch n e iPe/r ^^ Raihsschreiber._

DeS Eintrags

Datm «.

8 . Jan . 1832

14. Jan . -
12. Febr . -

4 . April -
14. April -

2 . Sept . -
10. März 1833
17. Jum -
22 . Okt. -
17 . Nov . -
12 . Jan . 1834
17 . Febr . -
26 . Okt . -
28 . Okt. -

9. Nov. »
29. Dez . -
30 . Dez . -
15. Febr . 1835

18 . März »
29 . März -

15 . April -
12. Juli -
10 . Okt . -

14. Febr . 1836
21 . Ang . -

3 . Sept . >
22. Okt. -

5. Jan . 1837

15 . März -
18. April -

24 . April -

7 . Aug . -

18. Aug . -
8 . Febr . 1838

24 . Mai
16. Juni

Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
deS Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

310d Stefan Blank
311 Thomas Reuter
311d Jvses Jung , And. Sohn
312 Josef Schäfer von Wintersdorf
315 Andreas Groß
315b Florenz Lenhard
316 Peter Müller jung
316 Nikolaus Jung
321b Martin Reuter
323d Joses Bosenmeier
325 Andreas Uhrig
826 Martin Reuter
327b ThomaS Merkel
328b Martin Reuter
33lb Josef Jung , M . Sohn
332 Florenz Lenhard
332b Joses Reuter
333 Florenz Lenhard
333d Ludwig Uhrig von Plittersdorf
342 Martin Reuter
312b Derselbe
343 do.
343b Josef Jung , M . Sohn
346b Martin Reuter

347 Florenz Lenhard
349d Fabian Henle
350 Martin Reuter
350d Franz Seitz
351b Nikolaus Eberhard
352 Josef Jung , M . Sohn
352b EgidiuS Uhrig
356 Lorenz Groß
362b Josef Jung , Andr. Sohn
363 Karl Uhrig
363bHridolin Heimle
354 (Josef Jung , Gg . Sohn
364 Peter Müller
365 Lorenz Groß
36bdiJosef Jung , Di. Sohn ,
366 Mtesan Blank
369 Martin Reuter
370bfJvhanneS Burster
371 »Thomas Reuter
371b Thomas Merkel

Einträge im Grundbuch Band I
Simon Uhrig von Steinmauern

Derselbe
Lorenz Ruf von Wintersdorf
Josef Müller von Wintersdorf
Peter Groß
KlemenS Uhrig

Derselbe
Lorenz Müller alt
Franz Karl Uhrig von Plittersdorf
Elisabeths Frittel von Plittersdorf
Georg Mahler von Selz
Thomas Uhrig von Plittersdorf
Nikolaus Werner von Wintersdorf
KlemenS Fischang von Plittersdorf
Benedikt Leichner von Iffezheim
Johannes Bitterwolf von Illingen
Ambros Reis vcn Haueneberstein
Josef Müller von Plittersdorf
KlemenS Oberlc von Rastatt
Paul Müller von Plittersdorf
Ignaz Maisch von Plittersdorf
Franz Josef Müller
Xaver Oberle von Plittersdorf
Lorenz Grabenstelter von Winters

dorf
osef Oberle von Plittersdorf
sidor Stüber

Nikolaus Jülg von Iffezheim
Derselbe

Ludwig Merkel von Haueneberstein
Derselbe

do.
Simon KreidcweiS von Wintersdorf
Ludwig Fritz von Plittersdorf' Derselbe
Joses Maisch von Plitrersdors
Karl Müller von Plittersdorf
Josef Dietsch von Plittersdorf

Derselbe
Ludwig Ruf

Derselbe
Xaver Schäfer von Wintcrsdorf
Georg Mahler von Selz

Derselbe
Ludwig Merkel von Haueneberstein

Einträge im Grundbuch Band II .

Betrag
der

Forderung .

EgidiuS Goller
! Andreas Müller
Ambros Christ

5 Erasmus Müller
5b Simon König
6 Derselbe
6b Ludwig Stüber

lO Josef Reis
lObjJosef Reuter

Elisabeths Oberle ton Plittersdorf
Dieselbe

Josef Dietsch von Plittersdorf
Gabriel Ziegler von Wintersdorf

Derselbe
Josef Ludwig von Wintersdorf

Derselbe
Xaver Schaaf von WinterSdorf
Ludwig Ruf

34
17
60
28
40
38
15
34
50
16
25
20
17
25
56
61
55
40
21
302020
30
8b

38
16
36
35

102
100
47
21
85
28
80
66
78
62
44
44
18
34
61
28

47
30

164
178

42
42
2b
85
6l

kr.

45
30

30

15

1b
45

^ !

30
30
45
30

15
30

15

45
45
12

15

DeS Eintrags

Datum .

29. Sept . 1838
2. 'Nov.

25 . Jan . 1839
12 . April -

24. Okt. -
26. Okt. -

2b. Nov. -

16. Okt. 1840

28 . Olt . -

29. Jan . 1841
6. Febr . -

2b . Febr . -
13. Dez . -
20 . Dez . -
25. Febr . 1812

1b. März -
8 . Dkm -

30. Juni -

30 . Juli
4 . Aug.

14. Aug. -
4 . Sept . -

31. Okt . -
6. März -
9 . März .
9. April -

30 . April -
10 Juli -

Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

11 Josef Jung , Gg . Sohn
15 Martin Reuter
15b Florenz Lenhard
16 Porenz Müller
16d Mathias Müller

21 Valerian Schaas
29b Thomas Reuter
30 /Fabian Henle
34 EgidiuS Müller
35 Walentin Müller
35b Lukas Köppel
36b Joses Jung , Gg . Sohn

37 Martin Reuter
39b Fabian Henle

40 Peter Jung
40b Franz Seitz
41 Martin Reuter
44 Ambros Müller
45 Walentin Müller

46
52
53
61d
62
63

EgidiuS Müller
Jakodina Groß
Ŝtefan Reis , Wirth
EgidiuS Uhrig
Karl Fritz von Plittersdorf
Ludwig Stüber Witlwe

61b Josef Seitz
6bb Anton Jung
66 EgidiuS Müller
66 Georg Blank
66d Simon König
66b Thomas 1, eurer
67 Franz Seitz
67 Nikolaus Eberhard
67b Simon uhrig
67b Donat Rauch
68 Andreas Müller , A .
68 Mathias Lott
Wb -Balthasar Müller
68 -̂ Lorenz Müller
69 /Fabian Henle
69 Egidius Lot .
69b
7l)b
7lb
72
72b
73
73b

74
75b
76
79b
80
81b

Sohn

Andreas Uhrig
HicronhmuS Welz
Fidel Reuter
Egidius Uhrig
Andreas Uhrig
Valentin Müller
Josef Jung , M . Sohn

Egidius Uhrig
Hieronymus Welz
Severin Fritz
Ambros Müller
ThomaS Fritz
Thomas Sprauer

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger

Franz Josef Müller von Plittersdorf
Valentin Frisch von WinterSdorf

Derselbe
Melchior Buhlinger von Wintersdorf
Franziska und Elisabeths Dürr von'

Plittersdorf
Anton Klump von Rastatt
Josef Müller von WinterSdorf

Derselbe
Johann Wolfgang von Plittersdorf
Nikolaus Werner von WinterSdorf

Derselbe
Ludwig Hanns Wittwe , Magdalena /

geb. Köppel, von Plittersdorf
Dieselbe

David Müller Erben von Plitters
dorf

Dieselben
Barnabas Ketterer
Franz Karl Greiser von Plittersdorf
Philipp Groß
Franz Reis Wittwe , Monika , geb

Müller '

Josef Mützel von Plittersdorf
Franz Reis
Josef Reis
Georg Mahler von Selz

Derselbe
Ludwig Stüber
Josef Reis
Theodor Lott

Derselbe
do.
do .
do .
do.
do .
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do .

Daniel Fischang von Plittersdorf
Ferdinand Müller

Derselbe
do.

Thomas Kohmann voü Plittersdorf
Johann Paul Müller von Plitters ,

dorf
Valentin Uhrig
Barbara Ketterer
Ferdinand Müller
Franz Adelhelm von der Rheinau
Ludwig Fritz von Plittersdorf
Bernhard Kreideweis von Schwarzach

Betrag
der

Forderung ,

kr.
77 —
47 45
92 45
58 30
49 —

20
33 15
23 15
89 —

142 —
76 —
49 15

26 _
72 —

154 30
53 15
60 —
40 ...

2500 —

25 —

200 —
700 —

140 —
35 —

800 —
72 —

114 —
113 45
103 15
70
57 —

11V 15
35 15
80

124 30
100 15

79 —
185 48

57 45
50 —
74 —
44
58 - -
38 --
70
26 --
17 —
26

6V —
71 —
71
33 —
40 —
30 —

Bürgerliche Rechtspflege .
Okffcntliche Austorderuugc».

Z .796 . Nr . 7758 . Kork .
In Sachen

der Gemeinden Helmlingen und
Muckenschopf

gegen
unbekannte Berechtigte aus den
Gemarkungen Helmlingen und
Scherzheim,

dingliche Rechte betr.
Nachdem innerhalb der zweimonatlichen

Frist keinerlei Ansprüche an die in der dies¬
seitigen öffentlichen Aufforderung vom 1 .
Mai d . I . , Nr . 3735 , bezeichnten Liegen¬
schaften geltend gemacht worden sind , so
werden dieselben den Gemeinden Mucken¬
schopf und Helmlingen gegenüber für erlo¬
schen erklärt.

Kork, den 30. September 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

R a m st e i n .

Z .797 . Nr . 7776 . Kork .
In Sachen

des Großh . DomänenfiSkus
gegen

unbekannte Berechtigte auf der
Gemarkung Legelsburst,

dingliche Rechte betr.
Nachdem innerhalb der zweimonatlichen

Frist keinerlei Ansprüche an die in der ries-
fettigen öffentlichen Aufforderung vom 21 .
Juni d . I ., Nr . 5044 , bezeichnten Liegen -
schäften geltendgemacht worden sind , werden
dieselben hiermir dem Großh . Domänenärar
gegenüber für erloschen erklärt.

Kork , den 30. September 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

R a m st e i 11.
Z.806 . Nr . 10,495 . Breisach . Mit

Bezug aus unsere Aufforderung vom 26.
März d . I . , Nr . 3641 , in Nr . 87 d . Bl .,
werden alle dort genannten Rechte Dritter
an den betr. Liegenschasten der Gervas

Spotnagel 's Ehefrau , Maria Anna , geb. I

Menzel , von Kiechlinsbergen gegenüber !

für erloschen erklärt.
Breifach , den 29 . September 18,3 .

Großh . bad . Amtsgericht,
v. Weiler .

Bermoseusabsoudrrlmgea.
Z .828 . Nr . 13,011 . Konstanz . Die

Ehefrau des Karl Reithing er von Wei-

terdingen , Adelheide , geb . Dietrich , hat
gegen ihren Ehemann eine Bermögens -

abfonderuiigsklage erhoben. Zur münd¬
lichen Verhandlung ist Tagsahrt aus
Montag den 10. November d . I -,

Vormittags 8 -/« Uhr ,
anberaumt , waS zur Keimlmßnahme der
Gläubiger bekannt gewacht wird. .

Konstanz, den 3V. September 1873 . *
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.

Livilkammcr I .
Schneider .

K cb a n s s.

Handelsreg ister-Eintröge.
Z .822. Nr . 14,416 . Lörrach . In

das Handelsregister wurde heute einge¬
tragen :

1 . Zum Firmenregister O .Z . 69 : Firma
und Niederlassungsort : I . W e i
senior in Lörrach ; diese Firma istl
seit 28. September 1873 erloschen .

2. Zum Gesellschaflsrcgister O .Z . 26 :
Firma und Niederlaffungsorl : I .
Weil senior L Comp . in Lörrach;
Rechtsverhältnisse der Gesellschaft :
Die Gesellschafter sind Isaak Weil
und Bernhard Weil in Lörrach .
Die Gesellschaft ist eine offene und
besteht seit 29. September 1873. Je¬
der Gesellschafter hat für sich das
Recht, die Gesellschaft zu vertreten .

Lörrach , den 2. Oktober 1873 . Großh .
bad. Amtsgericht. Kerkenmaier .

Z .854 . Nr . 26,387. Karlsruhe .
Unter O .Z . 161 deS GesellschastSregisters

! wurde heute die dahier errichtete Lir
! „ Ferd . Hirsch u . Eie ." eingetragen. T

Haber dieser Gesellschaft find die Ka 'i6
Anselm Hirsch von hier und Ferdir
Hirsch von Frankfurt a. M ., Beide
vollem Vertretungsrecht .

Karlsruhe , den 29. September 1873.
Großh . bad . Amtsgericht .

N e b e n i u S.
Z.841. Nr . 20,841 . Bruchsal ,

term Heutigen und unter O .Z . 264 w
zum Firmenregister eingetragen :

Die Firma I . Tubach in Mingolsh
Clgarrenkistchen- Fabrikationsgeschäft , d
einziger Vertreter Johann Jakob Tub
von Mingolsheim , verehelicht mit Ka
rina , geb. Köhler , von Dindstadt rst.

Ein Ehevertrag wurde nicht errichtet.
Bruchsal, den 1. Oktober 1873.

Großh . bad. Amtsgericht,
v . Jagemann .

Schneide

Druck und Verlag der G . Braun ' schen H » jb u ch dr u ck er ei .
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